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Der große Alexander 3ofct>,5fef

Sraurig ift es, wenn ein £?erfd)t

9tid)t alleinig felber fyerrfdjt,
Sraurig ift es, toenn ein Peinig
:TCtd)t regieret ganj olleinig,

ben 3ugoflaoenf)errfcf)er
OTadjt ber 3uftanb borfd) unb bärfdjer
Unb er plant in feinem $er§en

3)ie SJerfaffung jäh, p fterjen,
SDÎit betn 6abel in ber #anb
$aut er fie bann abeinanb,
SDenn er fefct fid) in ben ©rinb,
9üd)tig Diktatur 3« fpielien.
6eine Synechie bringen gfchroinb
Sie 9îegierungs*Utenfilien.
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Jakrd,Nek

Traurig ist es, wenn ein Ferscht

Nicht alleinig selber herrscht,

Traurig ist es, wenn ein Keinig
Nicht regieret ganz alleinig,
Auch den Iugoslavenherrscher
Macht der Instand barsch und bärscher

Und er plant in seinem Herzen

Die Verfassung jäh zu sterzen,

Mit dem Sabel in der Hand
Haut er sie dann abeinand,
Denn er setzt sich in den Grind,
Richtig Diktatur zu spielien.
Seine Knechte bringen gschwind
Die Regierungs-Utensilien. Bö
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